
1-Tages-MTB-Tour „Mühlviertler Kernland Runde“ 
Nachlese zu einer etwas außergewöhnlichen Biketour 

 

Dass eine „feucht-fröhliche Runde“ auch eine andere als die eine, allgemein angenommene 

Bedeutung haben kann, ist seit 20. Juni 2020 bewiesen.       

An diesem Tag trafen sich nämlich in aller Früh sechs Teilnehmerinnen und Teilnehmer in 

Kürnberg - trotz miesem Wetter bzw. noch schlechterer Wettervorhersage - zur Befahrung der 

ausgeschriebenen  MTB-Tour rund um Freistadt im Mühlviertel. 

Mit dem Vereinsbus gings - vorerst mal im Trockenen - nach Freistadt zum Bahnhof, dem Start- u. Zielpunkt 

der Tour. Dort wartete schon der siebente, wetterfeste Biker. 

Apropos Warten:  Weils so stark regnete warteten wir gleich mal fast eine Stunde im Bus auf besseres Wetter. 

Schlussendlich starteten wir kurz nach 9 Uhr, nachdem jeder seine gesamte Kleidung, welche irgendwie 

Regen- bzw. Nässeschutz bietet, angezogen hatte.  

Fotos von dieser Tour sind übrigens Mangelware, weil die Geräte meist im Rucksack verstaut blieben. 

Nach dem ersten, schweißtreibenden Anstieg - wir wurden demnach auch von innen heraus durchnässt - zur 

Braunberghütte gabs mal eine Kaffeepause, welche wegen einsetzendem Starkregen wiederum unfreiwillig 

verlängert wurde.  

Zu diesem Zeitpunkt wurde uns klar, dass wir die geplante Runde mit 78 km und über 1800 hm aufgrund der 

vielen Zwangspausen wohl etwas abändern müssen. Mit dem Hüttenwirt besprachen wir Varianten, wie wir 

auf direkterem Wege nach Sandl kommen, wo im Wirtshaus zum Toni das Mittagessen reserviert war. 

Nachdem Erich G. doch noch eine WetterApp auf seinem Handy gefunden hatte, die Besserung versprach, 

gings auf verkürzter Strecke (wir sparten ca. 16 km und 400 hm ein) weiter über Neudorf, Amesreith, 

Obermarreith und mit einem navigationstechnischen Abstecher nach Untermarreith       nach Sandl. 

Nach warmen Geselchtem mit Krautsalat und Erdäpfel und Freistädter Bier, gings weiter auf den Viehberg,  

dem höchsten Punkt der Runde. Dort reichte Kurt T. natürlich wieder seinen traditionellen Gipfelschnaps in  

die Runde.  

Über Rainbach bzw. entlang der historischen Strecke der Pferdeeisenbahn radelten wir zurück nach Freistadt. 

Im Übrigen hörte es um ca. 16.00 Uhr wirklich auf zu regnen - so wie’s die App versprochen hatte.  

Vor der Heimfahrt machten wir einen wohl verdienten, gemütlichen Abschluss in der Ratsherrnstube von 

Freistadt. 

Das schöne an dieser Geschichte ist, dass die Moral der Gruppe trotz unwirtlicher Bedingungen immer hoch 

blieb - eine „feucht-fröhliche Runde“ eben.       - Vielen Dank fürs Mitmachen! 

 

Hans Pfa 

 

 

 

 

 

 

 

 



Bildbeschreibungen: 

 

 

 

 

 

 

 

Bild 1:  Start am Bahnhof in Freistadt 

 

 

 

 

 

 

 

Bild 2 / 3:  Auf der Braunberg-Hütte 

 

 

 

 

 

 

 

Bild 4:  Am Weg nach Sandl 

 

 

 

 

 

 

 

Bild 5 / 6:  Mittag im „Wirtshaus zum Toni“ und Gipfelschnaps am Viehberg 



 

 

 

 

 

 

 

 

Bild 7 / 8:  Schilderwald mitten im Hochwald und Feldmarterl bei Rainbach 

 

Bild 9:  Historische Pferdeeisenbahn - die Kronbachbrücke bei Marreith  

 

 

 

 

 

 

 

 

Bild 10 / 11:  Zwar etwas gezeichnet, aber wieder gut zurück 

 

 

 

 

 

 

 

Bild 12:  Gemütlicher Ausklang in der Ratsherrnstube 


